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Rollendes Weihnachtsgeschäft – ein Geschenk für unsere Kunden.
Basistarifanpassung 2005 – Qualität hat ihren Preis. 
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Cargo Rail
Schweiz: Das Produkt Cargo Rail, Wagenla-
dungsverkehr, kann in der Schweiz vom 27. bis
und mit 31. Dezember genutzt werden. Am 24.
und 31. Dezember stellt SBB Cargo die Wagen
nur zu. Der letzte Cargo Rail-Versandtag für
eine Ankunft vor Weihnachten ist der 23. De-
zember, für eine Ankunft vor Neujahr der 
30. Dezember.
Import und Export: Der Betrieb ruht vom 24. De-
zember bis 27. Dezember und vom 31. Dezember
bis 3. Januar 2005 (jeweils von und bis 12 Uhr).
Importsendungen treffen an folgenden Tagen ein:
24. Dezember, 28. bis 31. Dezember und ab 
4. Januar 2005. Die Exportsendungen können am

23. Dezember, am 27. bis 30. Dezember und
wieder ab dem 3. Januar 2005 aufgegeben
werden.

Cargo Express 
(Nachtnetz und Sonntagsnetz)
Während der Festtage können Cargo Express
und Cargo Express-Sonntagsnetz wie üblich
benutzt werden.

Cargo Train
Beim Ganzzugsprodukt Cargo Train ist SBB
Cargo auf die Zusammenarbeit der Partnerbah-
nen, vorab im Norden und im Süden, angewie-
sen. Noch liegen nicht alle Betriebsdaten vor. Im

Gespräch sind Betriebsunterbrüche vom 24. De-
zember bis und mit 26. Dezember sowie vom
31. Dezember (12 Uhr) bis und mit 2. Januar 2005.
Bitte geben Sie Ihre Transportbestellungen bis
Mitte Oktober auf; SBB Cargo setzt sich für Ihre
Bedürfnisse ein und informiert, sobald die defi-
nitiven Betriebsdaten vorliegen.

Cargo Domino
Cargo Domino steht Ihnen auch über die Fest-
tage wie üblich zur Verfügung.

Weitere Auskünfte erteilt Ihr Kundenbetreuer oder
das Kunden Service Center:
Telefon 0800 707 100.
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KONDITIONEN

Basistarifanpassung
2005.
Wie im Juli angekündigt und bei persönlichen
Gesprächen dargelegt, erhöht SBB Cargo ab
Januar 2005 die Preise um durchschnittlich
4 Prozent. Hintergrund dafür sind die geplan-
ten Sparmassnahmen des Bundes. Auf den
gleichen Termin werden auch alle Basistarife
um 6 Prozent und die Preise für Zusatzleistun-
gen angehoben. Damit bleibt die gewohnt
hohe Qualität gewährleistet.


